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P7M-DIENSTE GESCHALTET ZWISCHEN KUNDE MIT FRITZBOX UND PROVI-

DER 
 

Die nachfolgende Anleitung ist gültig, wenn P7M sich mit den Zugangsdaten des Kunden auf einem SIP-An-
schluss des Kunden anmeldet und der Kunde per FritzBox an P7M angebunden ist. 

 

Hinweis: In der FritzBox muss die „erweiterte Ansicht“ aktiv sein. 

 

 

 

Im FritzBox-Menü „Telefonie > Eigene Rufnummern“ auf „Neue Rufnummer“ klicken. 
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Als Telefonieanbieter „SIP-Anlagenanschluss“ wählen. Unter Stammrufnummer die Rufnummer des Kunden 
ohne Durchwahl eintragen. 

Alle Rufnummern, die der Kunde nutzt in der Liste der Rufnummern eintragen. In beiden Spalten (auch bei der 
internen Rufnummer) die vollständige Rufnummer des Kunden incl. Vorwahl eintragen. 

 

 

 

Als Benutzername und Authentifizierungsname die interne Rufnummer von P7M eintragen (beginnt mit 
00491999…). Registrar und Proxy-Server sind „sip.p7m.de“, es wird kein STUN-Server eingetragen. 
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Die Einstellungen für das Rufnummernformat bleiben auf Standardeinstellungen. 

 

 

In den weiteren Einstellungen ist die Rufnummernübermittlung auf „Rufnummer in P-Preferred-Identity“ ein-
zustellen. 

 

 

 

Bei den weiteren Einstellungen zur Verbindung muss als Transportprotokoll „TLS“ gewählt werden, die Check-
box bei „Der Anbieter unterstützt verschlüsselte Telefonie über SRTP nach RFC 3711 und RFC 4568“ setzen und 
als Mediaprotokoll „RTP/SAVP“ auswählen. 

 

Danach auf „Weiter“ klicken. 
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Die Einstellungen bestätigen. 

 

Im Anschluss nicht vergessen unter „Telefoniegeräte“ das Routing der Rufnummern auf die richtigen Endgeräte 
einstellen. 

 

Wichtig: Keine Notrufe über P7M. Unter „Telefonie > Rufbehandlung > Wahlregeln“ die Rufnummern 110 und 
112 direkt über einen Anschluss beim Kunden routen. 


